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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TTC Büttelbronn III : TV 1896 Langenaltheim II 
Donnerstag, 06.10.2022, 20:00 Uhr

Mieling tütet den Sieg für den TTC Büttelbronn III ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC Büttelbronn
III im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen
den TV 1896 Langenaltheim II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken
gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 24:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Spanner und Schleussinger die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Schmidt / Mieling wehrten eine 1:0 Satzführung von Küster / Süß ab und fuhren
den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim 3:0-Erfolg gegen Leinweber / Graf zeigten Spanner /
Schleussinger ihren Kontrahentinnen die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Tobias Süß zunächst nicht gut aus, so gewann Klaus Schmidt im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christoph
Mieling beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Sven Küster. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit nur einem Satzverlust ging Helmut Spanner
gegen Michaela Graf durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Gerhard Schleussinger und Simone Leinweber, die Gerhard Schleussinger
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Stand
von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TTC Büttelbronn III und TV 1896 Langenaltheim II in die Box.
Recht deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Klaus Schmidt gegen Sven Küster,
eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Christoph
Mieling hatte seinen Gegner Tobias Süß beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine
echte Chance. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Helmut Spanner die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:2. Genügend spielerische Mittel hatte dann Gerhard Schleussinger letztlich parat,
um sich gegen Michaela Graf durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Büttelbronn III am 20.10.2022 gegen den TV 1861
Pappenheim möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
14.10.2022 gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim V einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Büttelbronn III

Doppel: Schmidt / Mieling 1:0, Spanner / Schleussinger 1:0 
Einzel: K. Schmidt 1:1, C. Mieling 1:1, H. Spanner 2:0, G. Schleussinger 2:0 

 TV 1896 Langenaltheim II
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Doppel: Küster / Süß 0:1, Leinweber / Graf 0:1 
Einzel: S. Küster 2:0, T. Süß 0:2, S. Leinweber 0:2, M. Graf 0:2


